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Vermerk über das Entlassungsgespräch von Erich Mielke

Am 7. November 1989 trat der Ministerrat der DDR zurück, gezwungen durch die politische und gesellschaftliche Krise des Landes. Stasi-Chef Erich
Mielke wurde damit arbeitslos. In einem Entlassungsgespräch mit seinem Nachfolger Wolfgang Schwanitz regelte er seinen Ruhestand.

Am 7. November 1989 trat der Ministerrat der DDR zurück, gezwungen durch die politische und gesellschaftliche Krise des Landes. Am Tag darauf
legten auch die Mitglieder des Politbüros ihre Ämter und Funktionen nieder. Erich Mielke, der das Ministerium für Staatssicherheit 32 Jahre lang geleitet
hatte, war damit arbeitslos. Sein Nachfolger wurde einer seiner Stellvertreter, Wolfgang Schwanitz. Das MfS selbst wurde in das Amt für Nationale
Sicherheit (AfNS) umgewandelt, das schließlich im März 1990 aufgelöst wurde.

Das vorliegende Dokument stammt aus Schwanitz' Personalakte (Kaderakte). Es ist ein Vermerk des neuen Stasi-Chefs über das Entlassungsgespräch
mit seinem Vorgänger. In dem Gespräch klärte Schwanitz Mielke über Details seines Lebens im Ruhestand auf. Neben einigen finanziellen Fragen geht
es um die Übergabe von Waffen. Mielke muss Jagdgewehre und andere Schusswaffen, die ihm das Ministerium einst zur Verfügung gestellt hatte,
zurückgeben. Eine Dienstpistole mit sieben Schuss durfte er aber behalten. Auch um die zukünftige Versorgung des Armeegenerals außer Dienst ging
es in dem Gespräch. Eine oder zwei Haushälterinnen könne Mielke beschäftigen, die er ab Januar 1990 selbst würde bezahlen müssen. Ein
Personenschützer und ein PKW würden ihm zur Verfügung gestellt.

Diese Ruhestandsregelungen sollten nicht lange von Bedeutung sein, denn im Zuge von Ermittlungen wegen unterschiedlicher Vorwürfe kam Mielke
wiederholt in Untersuchungshaft. 1993 wurde er schließlich wegen des Mordes an zwei Polizisten verurteilt, die er 1931 auf dem Bülowplatz in Berlin
erschossen hatte. Mielke blieb bis Ende 1995 im Gefängnis, wurde dann auf Bewährung entlassen und starb schließlich am 21. Mai 2000 in einem
Altenpflegeheim in Berlin.
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